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ANHANG mit Auflistung der VORSTANDS-MITGLIEDER ist hier –aus Aktualitätsgründen- NICHT BEIGEFÜGT 
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Satzung der St. Matthias-Bruderschaft Mayen (SMB)
‘nach den Statuten der Erzbruderschaft des Heiligen Apostels Matthas in Trier

§1
Name, Sitz, Zweck Struktur der Bruderschaft

Die Bruderschaft filht den Namen "St. Matthias-Bruderschaft Mayen set 1640 und
"Neugrndung im Jahre 1998

tglid der Erzbruderschaft Trier und der Bezirksbruderschaft Eifel

Sie hat ihren Sitz in Mayen.

Dos Hauptzielder St. Matthiss- Bruderschaft Mayen (SMB) st die Durchfuihrung der
jthlichen Wallfahrt zum Apostelgrab des H1. Matthias in Trie.

Dartlber hinaus verfolgt sic ausschlieblich und unmitelbar gemeinniizige Zwecke im
Sinne des Abschnitt "stcuerbegtnstigte Zwecke” der Abgabenverordnung. Ziel st s,
die Ehaltung christlichen Volksgutes und chrislicher Einrichtungen zu fordern. Geld-
und Sachspenden diirfen nur i die satzungsmilBigen Zwecke verwendet werden. Die
Mitglieder crhalten keine Zuwendungen aus Mitteln der Bruderschaft Es darf keine
Person durch Ausgaben, die dem Zweck der Bruderschaft fremd sind, begtinstigt werden.

52
Erwerb der Mitgliedschaft
In der Bruderschaft des HI. Apostel Matthias konnen ale Christen, die das 14. Lebens-

jahr Gberschritien haben, Mitglider werden, wenn sie berei sind, sich in das Leben
und die Oberlieferung der Bruderschaft einzugliedern.

§3
Pichten der Mitglieder

Des Fest des H. Marthias, am 24, Februar, soll entweder am Tag selbst oder an einem
von der Bruderschaft festgesetaten Tag durch die Mitfcer cines gemeinsamen Gottes-
dienstes der Mitglieder der SMB gedacht werden.

Die SMB gedenkt jeden Monat in der Feier iner h. Messe ihrer lebenden und verstorbe-
nen Miglieder.

Die
eil.
Die Mitgleder der Bruderschaft sollen besonders den in Not geratenen Mitschwestern
und Mitbridern zur Seite stehen.

ieder nehmen, - wenn moglich - an der Beerdigung eines verstorbenen Mitgliedes

§4
Beendigung der Mitgliedschaft

itgliedschaft erlischt durch:

- Austitt

- Tod

- Auflosung der Bruderschaft (SMB)




image2.jpeg
§5
Beitrige und Spenden

Die Hohe der Mitgliedsbeitrage wird auf Vorschlag des Vorstandes von der Bruderschafis-
versammlung festgesetzt.

‘Spenden an die Bruderschaft werden nach ihrem Verwendungszweck erfasst. Eine
‘Spendenquittung nach den Steuergesetzen wird auf Wunsch ertell. Die Ausstellung

einer solchen Bescheinigung erfolgt 2. Zt. Uber das Pfarramt St. Clemens Mayen.

§6
Organe der Bruderschatt
Organe der Broderschaft sind:
1. die Bruderschafisversammlung,
2. der Vorstand
§7

Bruderschaftsversammlung

Eine ordentliche Bruderschafisversammlung findet cinmeal i Jahr, orintiert am Fest
des HI. Marthias, satt,

Zwischen dem Tag der Einladung und dem Termin der Versammiung muss eine Frist
von 14 Tagen eingehalten werden.

Der Einberufing zur ordentlichen Bruderschafisversammiung ist die Tagesordnung
beizufigen, dic folgende Punkte enthalten muss:

5 Enigegennahme der Berichte
b) Kassenbericht und Bericht der Kassenprafer

©) Entlastung des Vorsiandes

&) Wablen des Vorstandes sowie der Kassenprifer
€ Beschlubfussung der vorlicgenden Antrdge

§8
Vorstand

Der Vorstand it i das Wirken der Bruderschaft verantworlich. Er wird wie folgt
gebildet:

Prises istder jeweilige Pfarer der Pfarre, der die Bruderschaftdirekt angeschlossen ist
a) Brudermeister/Brudermeisterin

b) stellvertr. Brudermeister/Brudermeisterin

©) Schatzmeister/Schatzmeisterin

) SchriffubrerSchriffubrerin

©) Beisitzer/Beisitzerin (Anzehl je nach Bedarf)

1) Jugendvertreter/Jugendvertreterin

) Griindungsinitatoren, die aus dem Vorstand ausscheiden, bleiben auf Wunsch weiterhin
als kooptiertes Mitglied im Vorstand.

namentliche Auflstng deramierenden Vorstandsitgieder it diser Satzung als
Anhang beigefgtund wird bei Anderungen stetsakualisert.
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Der Vorstand wird durch die Bruderschafisversammlung auf die Dauer von 3 Jahren
‘gewahlt. Die Amisdaver kann auch kirzer befristt sein. Seine Mitglieder bleiben

Beschitsse des Vorstandes und die der Bruderschafisversammlung sind i cinem Pro-
tokoll festzuhalten und vom Protokollfthrer und Brudermeisterin oder Stellverstreter/in
2 unterschreiben.

Der Vorstand ist i die Vorbereitung und Durchfuthrung der jahrlichen Wallfsbit zum
Grab des HI. Apostels Matthias in Trir verantwortlich. Der Vorstand istoffen i
Anregungen und Mitwirkung der Pilger bei der Gestaltung der Wallfahrt.

Den Vorsitz der jahrlichen Bruderschafisversammiung und in den Gbrigen Versammiungen
der SMB bt der Brudermeister bzw. der Pries oder ein anderes Vorstandsmitglied.

§9
Kassenprifung

Das Geschafisjahr 1uft vom O1. O1. bis 31 12. jeden Jahres. Die Kasse wird injedem Jahr
durch zwei von der Bruderschafisversammiung gewahite Kassenpriferinncn geprift. Die
Kassenprifr ersttten der Bruderschaftsversamlung einen mandlichen oder schriflichen
Prifbericht. Sie beantragen bei ordnungsgemaler Kassenfuhrung dic Entlastung des.
Vorstandes.

Die Wahi der Kassenprifer ecfolgt fir zwei Jahre mit hchstens ciner irekten Wieder-

‘wahl. Vorstandsmitglieder kinnen nicht Kassenprifer sin; s haben bei der Wahl der
Kassenprifer kein Stimmrech.
§10
Aufidsung der Bruderschatt

Bei Auflssung allt das vorhandene Vermogen der Kirchengemeinde zu, der die Bruder-
schaftangeschlossen ist, sofer ichs anderes beschlossen wird. Dic noch vorhandenen
Mitgleder sollen sch einer Nachbarbruderschaft anschliefen.

Mayen, den 25. Februar 2011

Diese Satzung wurde beschlossen anlaBlich der Mitgliederversammlung am 25.02201 1

Protokollftbwer:  Brodermeister:  Stellvertr. Brudermeister:  Schatzmeister
gez. Bauchmiller gz Schifer gez. Pre gez. Rubnay
Mitglied. Mitglied :

gez. Wolfgang Theisen gez. Emst Schilfer





